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Genderhinweis: Da wir aus Gründen der Lesbarkeit 

das schriftliche Gendern als sehr unpraktisch 

empfinden, aber auch uns das Thema der 

geschlechtlichen Gleichstellung ein Anliegen ist, 

haben wir uns für dieses Buch entschieden, 

Personengruppen einheitlich mit dem generischen 

Femininum zu bezeichnen, wobei immer sowohl 

weibliche als auch männliche Personen gemeint sind. 

Wir sehen dies zum einen als Zeichen eines 

historischen Ausgleichs, da in der Vergangenheit die 

Verwendung des generischen Maskulinums dominiert 

hat. Zum anderen trägt es aber auch dem Umstand 

Rechnung, dass mehrheitlich Frauen von den in 

diesem Buch behandelten funktionellen 

gastrointestinalen Erkrankungen betroffen sind, sie 

aber auch unter den Behandelnden mittlerweile die 

Mehrheit bilden.
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Vorwort

Verdauungsbeschwerden sind sehr weit verbreitet, und heute scheinen mehr Men-
schen denn je an Symptomen wie Bauchschmerzen, Blähungen und Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten zu leiden. Nicht zuletzt lässt sich dieser Umstand an der 
hohen Frequenz entsprechender Produktwerbungen feststellen, die Hilfe in Form 
von Tropfen, Kapseln oder Probiotika versprechen.

Sehr häufig ist dabei der Begriff des Reizdarms zu hören. Dahinter steht ein 
Komplex aus Symptomen, der für die Betroffenen, aber auch für viele Ärztinnen 
ebenso schwer erklärbar wie behandelbar scheint. Dabei gibt es heute eine große 
Menge an Forschungsergebnissen rund um die Ursachen und die Entstehungs-
mechanismen des Reizdarmsyndroms. Ebenso und als Folge dieser Ergebnisse liegt 
auch eine klare Datenlage dazu vor, welche Therapien wie und in welchem Ausmaß 
bei der Behandlung des Reizdarmsyndroms effektiv sind.

Hier zeigt sich, dass die Anwendung der sogenannten Bauchhypnose, auch 
darmfokussierte Hypnose genannt, eine, wenn nicht DIE effektivste Behandlungs-
form des Reizdarmsyndroms darstellt. Prof. Dr. Gabriele Moser hat mit ihrer jahr-
zehntelangen Forschung an der Medizinischen Universität Wien mit ihren Studien 
über die Effekte der Bauchhypnose bei Reizdarm einen wesentlichen Beitrag dazu 
geleistet, die Bauchhypnose weltweit bekannt zu machen. Mittlerweile findet man 
die Bauchhypnose in den internationalen Leitlinien zur Behandlung des Reizdarm-
syndroms als wesentlichen Teil eines erfolgreichen Behandlungskonzepts. Leider 
steht die hohe Anzahl betroffener Patientinnen noch immer einer zu geringen Zahl 
an ausgebildeten Bauchhypnose-Therapeutinnen gegenüber. Die Intention dieses 
Buches ist es, diesen Umstand zu ändern.

Wir haben mit diesem Lehrbuch ein kompaktes und praxistaugliches Kompen-
dium entwickelt, das Ihnen als Therapeutin helfen soll, die Bauchhypnose theore-
tisch zu verstehen und effektiv praktisch anzuwenden. Natürlich lässt sich eine the-
rapeutische Interventionsmethode wie die Bauchhypnose nicht ausschließlich aus 
einem Buch erlernen. Es bedarf auch einer gewissen Praxis und Übung, die üblicher-
weise im Seminarcharakter vermittelt wird. Aber dieses Buch beinhaltet alle wissen-
schaftlichen und praktischen Informationen, die es braucht, um mit der Bauch-
hypnose erfolgreich beginnen zu können.

Die Inhalte des Buches richten sich primär an alle Personen in Gesundheits-
berufen, die in ihren jeweiligen Ländern zur Ausübung der therapeutischen Hyp-
nose berechtigt sind. In Österreich sind dies (Stand 2025) Ärztinnen, 
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Psychotherapeutinnen, klinische Psychologinnen und Gesundheitspsychologinnen. 
Dieses Buch ist aber auch wertvoll für alle anderen Berufsgruppen im Gesundheits-
bereich, die häufig mit Menschen mit Darmbeschwerden arbeiten und die ihr Ver-
ständnis rund um deren Ursachen sowie ihre Behandlungsansätze mittels Hypnose 
erweitern möchten. Allen voran betrifft dies Diätologinnen, Heilpraktikerinnen, 
Krankenpflegerinnen, Lebens- und Sozialberaterinnen und andere Akteurinnen im 
Gesundheitsbereich.

Das Buch vermittelt die wesentlichen Kenntnisse über all jene Krankheitsbilder, 
die mit der bauchfokussierten Hypnose erfolgreich behandelt werden können. Vor 
allem sind das die funktionellen gastrointestinalen Krankheitsbilder wie das Reiz-
darmsyndrom, der Reizmagen, der nichtkardiale Brustschmerz, aber auch die Reiz-
blase. Darüber hinaus lassen sich jedoch auch bei chronisch entzündlichen Darm-
erkrankungen wie dem Morbus Crohn und der Colitis ulcerosa heilsame Effekte 
durch die Bauchhypnose erzielen. Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam auf diese 
Reise durch die Welt der Psychosomatik zu gehen und zu erläutern, wie die hypno-
therapeutische Arbeit die Funktionen des Darms beeinflussen kann.

Mödling, Österreich� Wolf-Dieter Nagl  
Wien, Österreich� Gabriele Moser   
Frühjahr 2025
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Praktische Hinweise zum Aufbau des Buches

Der Beginn des Buches (Kap. 1) stellt einen Überblick über jene Erkrankungen dar, 
die mittels Bauchhypnose erfolgreich behandelt werden können. Dafür sind Basis-
kenntnisse über deren Symptome und Ursachen sowie deren übliche Diagnostik 
und Therapieverfahren von Bedeutung.

Da sich dieses Buch an Personen verschiedener Berufsgruppen im Gesundheits-
bereich richtet, die über jeweils unterschiedliche medizinische Vorkenntnisse ver-
fügen, werden medizinische Hintergründe im Rahmen von „medizinischen Info-
boxen“ zum genaueren Verständnis erläutert.

Das Kapitel zum Stand der Forschung gibt eine Zusammenfassung der wesent-
lichen Studien und der aktuellen Datenlage über die Wirkweise und Effekte der 
Bauchhypnose.

Die Kapitel über die Hypnose sollen eine klares Verständnis davon vermitteln, 
wie man sich die spezifische Wirkung der Hypnose auf die Funktionen des Körpers, 
insbesondere des Darms, erklären kann. Dabei wird ein Modell des Geistes vor-
gestellt, mit dem sich praktisch leicht arbeiten lässt und das auch im Rahmen des 
Erstgesprächs den Patientinnen leicht zu erklären ist.

Das Wirkprinzip bauchgerichteter Suggestionen wird so erläutert, dass jede The-
rapeutin dazu angeregt wird, ihre eigenen Fantasien und Suggestionsideen in ihre 
Arbeit einfließen zu lassen.

Aktuelle Seminartermine zum Erlernen der Bauchhypnose im deutschsprachigen 
Raum finden Sie auf folgenden Webseiten:

www.drwolfdieternagl.com
www.gabrielemoser.at

Mödling, Österreich� Wolf-Dieter Nagl  
Wien, Österreich� Gabriele Moser   

http://www.drwolfdieternagl.com
http://www.gabrielemoser.at
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